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PRESSEINFORMATION
München / London, 12. August 2008
Prof. Howard A. Schmidt zum Vorstandsvorsitzenden des
Information Security Forum (ISF) ernannt
Bekannter Wirtschaftsmann soll zunehmenden Sicherheitsproblemen 
mehr Aufmerksamkeit verschaffen
Professor Howard A. Schmidt, international bekannter Fachmann für Daten- und Informationssicherheit, ist jetzt zum Vorstandsvorsitzenden des Information Security Forums (ISF) ernannt worden. Das ISF ist ein unabhängiger Verband, dem 300 der grössten Unternehmen der Welt angehören. Sie haben sich zusammengeschlossen, um mit ihrem Wissen und ihrer Erfahrung zu mehr Informationssicherheit und einem besseren Risikomanagement beizutragen. Inzwischen wurden mehr als 100 Millionen US-Dollar in die von den Unternehmen getriebene Forschung und Entwicklung von Best-Practice-Methoden, -Prozessen und -Werkzeugen investiert.
Die Ernennung von Howard A. Schmidt zum Vorstandsvorsitzenden belegt die wichtige Rolle, die das ISF inzwischen bei der Bekämpfung der immer grösser und vielfältiger werdenden Bedrohungen der Informationssicherheit in den Unternehmen weltweit spielt. Schmidt kann in den Feldern der Gefahrenabwehr, Strafverfolgung und Unternehmenssicherheit auf eine mehr als 40-jährige Karriere zurückblicken. Mit seinen Erfahrungen aus unterschiedlichen Funktionen im Bereich der Informationssicherheit von führenden Unternehmen, Behörden sowie dem BiIdungssektor ist er die ideale Besetzung für die Führung des ISF, das allgemein als eine der führenden Autoritäten für Informationssicherheit und -risikomanagement angesehen wird.

Neben seinen Tätigkeiten als CISO und Chief Security Strategist bei eBay sowie als Chief Security Officer bei Microsoft war Howard Schmidt 31 Jahre lang bei verschiedenen US-Behörden auf lokaler und auf Bundesebene tätig. Hier war er unter anderem Vice Chair beim Critical Infrastructure Protection Board der US-Regierung sowie Berater für Cyberspace-Kriminalität im Weissen Haus. Zuletzt war er Chef-Stratege des US CERT Partner Programms der National Cyber Security Division im Ministerium für innere Sicherheit.
Howard Schmidt hat aber auch international grossen Einfluss. Zu seinen Funktionen gehört die Mitgliedschaft in der Permanent Stakeholders Group (PSG) der European Network Information Security Agency (ENISA) sowie die Mitgliedschaft im Beirat des International Multilateral Partnership against Cyber Terrorism (IMPACT), das vom Premier-Minister Malaysias geführt wird. Daneben ist er Mitglied der High Level Experts Group der ITU Global Cyber Security Agenda sowie Vorstandsmitglied  und Security Stratege des (ISC)2, des weltweiten Standards für Informationssicherheits-Zertifikate. Vor seiner Ernennung zum Vorstandsvorsitzenden des ISF war er Präsident und CEO der R & H Security Consulting LLC.
„Mit mehr als 40 Jahren Erfahrung in der Informationssicherheit und in der engen Zusammenarbeit mit dem Information Security Forum stelle ich fest, dass die Rolle des ISF wichtiger ist denn je“, so Howard Schmidt. „Informationssicherheit ist nicht mehr nur eine technische Herausforderung, es ist eine geschäftliche Notwendigkeit und steht beziehungsweise sollte ganz oben auf der Führungsagenda der Unternehmen stehen. Das ISF ist eine einzigartige Organisation, die vertrauliche und direkte Kontakte von Mitgliedern aus unterschiedlichen Ländern, Branchen und Disziplinen ermöglicht. So ist sie in der Lage, aus ihren unterschiedlichen Qualifikationen und Erfahrungen heraus die besten Lösungen zu destillieren und so ein einzigartiges Portfolio aus Entwicklung, Methoden und Werkzeugen zur Verfügung zu stellen.“   
Er fügt hinzu: „Es ist ein ausgesprochenes Privileg, Vorstandsvorsitzender des ISF zu sein. Ich freue mich darauf, mit den ausgesprochenen Spezialisten zusammenzuarbeiten, die das ISF in die Position gebracht haben, die es heute inne hat. Ich werde mich dafür einsetzen, den aktuellen Herausforderungen für die Informationssicherheit mehr Aufmerksamkeit zu verschaffen -  von der Zunahme der Internet-Kriminalität bis hin zu den steigenden Anforderungen für die Compliance. Die Unternehmen müssen ein entsprechendes Risikomanagement aufbauen und begreifen, dass Informationssicherheit tägliches Business ist und nicht erst in einer Krise wichtig wird.“
„Wir freuen uns ausserordentlich, dass Howard Schmidt diese wichtige Rolle im ISF übernommen hat“, s[image: image1]o Kim Aarenstrup, Chairman des ISF und Group Head of Information Security bei der A.P. Moller-Maersk Group. „Die Stärke des ISF ist immer aus der Summe der Fähigkeiten der Menschen in der Organisation entstanden, seinen Mitgliedern, den erfahrenen Beratern und dem Management-Team. Es steht fest, dass Howard Schmidts unvergleichliche Erfahrungen und sein Wissen einen wesentlichen Beitrag zur Zukunft des ISF und seiner Mitglieder leisten werden. Er wird zudem unseren ambitionierten Plan vorantreiben, die Grösse und die Reichweite des ISF deutlich auszubauen, indem wir neue Mitglieder in Europa und Skandinavien, in Nord- und Südamerika, dem Mittleren Osten, Indien, Afrika, Australien und im pazifischen Raum gewinnen.“
	Weitere Informationen:
ISF- Information Security Forum
Level 17 Southwark Towers 32 London Bridge Street
London SE1 9SY
info@securityforum.org - www.securityforum.org

	Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Press'n’Relations GmbH – Uwe Pagel
Magirusstr. 33 - D-89077 Ulm
Tel.: +49 731 96287-29 - Fax: +49 731 96287-97 
upa@press-n-relations.de - www.press-n-relations.de


	ISF- Information Security Forum – Ingbert Haas
Vogelherd 89c - 91058 Erlangen, Deutschland

Tel.: +49 (9131) 602934 

E-Mail: ingbert.haas@securityforum.org
	ISF- Information Security Forum – Reinhard Bertram

c/o Siemens AG - Siemens IT Solutions and Services

Center of Competence Security - SIS PRO SI SEC

Otto-Hahn-Ring 6 - 81739 München, Germany

Tel.: +49 (89) 636-48839 - Fax: +49 (89) 636-49682

E-Mail: reinhard.bertram@siemens.com


Über das ISF
Das Information Security Forum wurde 1989 gegründet und ist ein gemeinnütziger, internationaler Verband, an dem sich  über 300 führende Unternehmen beteiligen. Die Mitglieder arbeiten zusammen und fördern so die Entwicklung von praktischen und geschäftsorientierten Lösungen für Informationssicherheit und Probleme im Risikomanagement. Das ISF verpflichtet sich herausragenden Forschungsprogrammen und hat bereits mehr als 100 Millionen US-Dollar investiert, um eine Sammlung von über 200 hochwertigen Berichten inklusive Methoden und Werkzeuge zur Risikoinformation zu erstellen. Diese Darstellungen sind für Mitglieder des Forums kostenfrei zugänglich. Darüber hinaus wurde der „ISF Standard für Good Practice in der Informationssicherheit 2007“ kürzlich veröffentlicht, den auch Nicht-Mitglieder unter www.isfstandard.com kostenlos downloaden können.
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